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SÃO BEt�TO SABBADO 31 Df JULHO DE 1897 S· CATHARINA
Temos o grande prazer de

transcre-l Enviamos nossos parabens ao dis- 3. AIs Advokat hat mein Freund, I tst, werden diese Strassen beiderseits
ver a noticia abaixo, do «Diari? I}lus- tincto Amif:?� e juiz ,de Direito da Co' Capitão Dias zur Verteídigung seines mit lebendem Dornerihecken eingezâunt'trado- que se publica em Lisboa a marca de Sao FrancIsco,· , , .

b welche von den Anwol 'ier ,,'Klienten einmal em eetalschtes Do- ��, 11, ln, we,nn sre
qual diz respeito ao distincto Cathari-

.'
t,"./ I

zu hoch w erden , alljâhrlich wenizstens
nense 'que felizmente hoje occupa o kument beigelegt u. blos deswegen einmal zurückgestutzt werden �niis-
lugar de primeiro magistrado do seu spieen seine Feinede Gift und Galle seno

'

E d I 4, Brief von Joinvillessta o meta:
gegen ihn. Das ist ihncn wieder Art. 4, Wenn jemand, ausserhalb

Dr, He!'cilio Luz. Leider sind meine zwei Schub- einmal gelungen wie noch nie! d,er Ortschaften , an d�r Sirassenfronte ,

O Dr, Hercilio Pedro Luz, cujo re- laden noch immer voller Papiere Das mues man wírklích etwas hõher el�e .Maue� oder sonstige \Vand bau�n
.. 1 "{'Xlii'.' will, _hat Ihn: ,der Strass<:mbeamte die

trato damos boje, é o actual governa I über meinen lieben, teuren Freund hangen. vv o t ihr vielleicht aus betreffende Linie anzuw eisen.
dor do E:ota,do de �ant� Catharina, I den Hauptman und Staatsanwalt meinem lieben und teuren Freunde Art. 5, Die Strassenanw ohner kõn-
tJm� d�s ma.ls bellas, porçoes do vasto

I
Dias. Ich habe mir einige davon Dias einen sundenbo,ck für Alies nen den Abzug der,

Ge.w ãsser ü bel' ihr
territorio da Republica dos Estados-

h d bri d für Alle machen Land hin nicht hindern noch verbi-ten
unidos do Brazil. �rausgenommen un r!nge sie un u v.

'.' dass mau die zu� Strassenerh�l'tun;
Logo depois de formado em enge-! hier getrennnt und numerirt.

.

Was kann denn er fUI em ge- n Õ tigen Arbeiten vórnehrne.
I:>

nheri� civil pela, Eschola Polytechnica I 1. In Beehelbronn wurde Leo fálschtes Dokume�t, wenn er doch Einziger�: Diejenigen, welche sol-do RIO de Janel:,o e em �rtes e ma- Kobus schwer verwundet: man nícht selbst der Falscher war? che \Vasserabzüge zerstõren , verfalJennufacturas por Liege (Bélgica) exerceu I h li 'I' 1
'

T b Er hat das Dokurnent beigelegt in eine Geldbusse und müssen die "ui-D H 'I' L ,na m po rzeruc 1 den at e- \.
,,",'o r, erci 10 uz na sua provmcra I und zwar in der allerehrlichsten nn:te Arbeit auf ihre eigene Kostennatal os cargos de juiz commissario e I stand auf und schickte die Akten

b
. ' w iederherstellen lassen

director da repartição de obras publi- an die Staatsanwaltschaft und zwar Ueberzeugung eigelegt, und wird .

TI' h b
. . Strasseneinteilung.cas, sendo mais tarde nomeado pelo am 8 Juni; bis heute (7. Juli) ru- dies ele t eweisen, wenn er rnit

h f, Art. 6 lede der Staatsstrassen w irdgoverno geral c e e da commissao de hen sie sanft bel' dem Herrn Haupt- dem gefselschten Dokumente in der, Ab 'I (divisão)d Bl [ .. d di t
' in teí ungen divisão und jede die-terras e . umenau e c 1ele e IS n-

mann. Hand gegen den wirklichenFãlscher '

cto telegraphico, sendo que este -ulti- . ser Abteilungen in Strecken (subdivi-
mo cargo exerceu o elle fazendo parte Diese einfaehe Darlegung üzt n�eh dem Strafgesetze einschreiten sões) eingeteilt w erden. Jede einzelne
d diê

�

d 1 F'
'

d
genug wird Abteilung w ird einem Strassenaufsehera expe icao o genera ' rancisco . e alleine schon aIs Beweis, dass das :---,-. .

Paula Argollo ao Estado do Paraná, Verweilen der Akten bel' Herrn Dias Mir scheint, Dla.s ka_m an e-nem (Zelador) übergeben und niemals mehr
.

_ ais' 3 Strecken umíassen. Jede dieserentão atacado pelos revolucionarios do
nichts gegen ihn beweist ,

verdrehten Tage m Sao Bento an, Ssul, chefiados pelo caudilho Gumer- ..

I d t d h t M t
Strecken w ird einem Strasseneinrã urner

sindo Saraiva, Die Justizreform unsers Staates un san am neec s en orgeu nu (Conservador) anvertraut und soll nie
Os serviços que entào e posterior- gewãhrt zwar den Staatsanwãlten dem verkehrten Fusse auf.

.

werriger ais 6 oder mehr ais 12 Kilm.
mente, sob as ordens do general Go- bei Strafe von 50 bis 100$000Rs I?enn alies was er" selbst 1m lang sein,

mes Carneiro-um nome hoje legenda- Multe nur 5 Tage FrJ'st zur o"f:I'ent- ure,lgensten Intere
..

sse s.emer "neu,en Art. 7 Diese Abteilungen tlnd
,

t u o d' t' t h
' 11'

H t t t d h 1 kl h Strecken werden nach Gutdünken derno - pres o IS mc o engen elro, lt'chen At1klage aber das het'sst elma u" ' le. SIC g ue. IC
galat:àoou-os o governo da RerubJica,

h
'

' ,sehretzen konnte Ihn zu besltzen
Direktion der offentlichen Bauten fest­

concedendo,lhe as honras de tenente- noe lange mcht, dass man dteses . ,. '. .

' gesetzt und konnen nacl\ Zal li, Aus­
coronel do exercito, por serviços rele-1Gesetz auch einhalten muss son-

wlrd Ihm aIs Velbleehen angerech- dehnung und nach Erfordernis des

vante� de guerra, dern soU den Staatsanwãlt�n bIos net.
.. ...

Dienstes alljahrlich geãndert wer-

EleIto governador do seu Estado na- b 'fr h h d K" 1 Hetliger Herrgott von �trambach, den.
tal, em Setembro de 1894, '() illustre egrel tC ,mac en, ass nmma -

wie ist euer Volk undankbar! Personalc,
catharinense voltou de"de loao toda prozesse meht ganz und gar ver-

D'" d' H
...

ht' Art. 8 Das Personàl der Strassen-
a sua attenção par� a �iaçao � instru- gessen werden dG.rfen. .

» tejemgen, te, .lpne
r

g nug, bauten besteht aus dem Inspect(\l', dem
crão publicas imprimindo a esc;es dois

'

A r
..

I I' h E' h 1 d'
lhr voUes Herz mcht '" ahrten, Schreiber, einer genügenden Anzal

•
TC ,

, ,

-

_ u pun <t le e ln a tung leser Ih rr d S h 'd P"b 1Importantes ramos da admll1l�traçao o
F" d" , h' I

r un un c aun em o e von Strassenaufsehern und einer ge-maior ,desenvolvimento, o que sobre- .IISt lIngen .�esse vergessen} .�ass I offenbarten, Hat man seit je ge- niigenden Anzal von Wegeinruu-
modo tem tornad? o seu, governo fe- d.te Sta�tsan�alte auch :vahe�-I kreuzigt und verbrannt« (und nach mem.
cundo, attenta a mfluencla que desses I nchter smd, nd dass es Ihnen ln i ihrem Tode dann vergõttert)· auch Inspektor.
melhoramentos decorre para todos os,'roanchen Fãllen deshalb ganz undl'· r bt . St t lt' ,. d Art. 9 Der Inspektor ist ein tcch-
ramos da actividade social. 'ht

..

r h
.

t 'h A b
mem ge te eI aa sanw a "" Ir

nischer Beamter des Staatsbauamtes,A grande popularidade de que jus- ,gar
mc mo? 1C IS, 1 re r

et-, diesem Sichicksale nkht entgehen. der vom Direktor' clJeses Amtes dazu
tamente gosa en!r� os seus �onte:ra- t�n zu be�rre1tl?e�, n�ch da�u wer;n Doch Mut, Mut, mein Freund Ca- vorgeschlagen und vom Governador
n�os o. I?r.

t
H:fCllIO Luz" e,vldenclam Sl� S? pflIchteJfng smd W1e roem

I pitão, denn kunf.tig hin wartet auch darin be�tatigt wird.
n a r:'al1lfes"a�çoes enthuslastlcas �om LJebllng. "deiner unsterblieher Ruhm! Art. 10 Dem Inspektor obliegt es:

'

que e rec��J('o em todas as locahda- 2. Den Statsanwãlten ist es aIs 1, die Befehle des Bauamtes in Be
des gue Visita, para melhor attender as

W
. .

ht t r h b t --oeea zug auf Strassenbauten auszufiiren u.necessidades,
.

elsennc ern ,gese z IC ver o e�, ausfüren zu lassen.
O Dr, HerciEo Luz, pela elevada ln Prozessen fGr oder gegen Wal- Regulament der Staatsstrassen 2. einmal im Halbjahre, wenn ihn

consideração em' que é tido pelos seus sen Advokat zu spielen, und, da-
, . ' der Befel trifft die die Strasse zu ins-

correligionarios, está destinado a occu- raur fussend, schrieen des Haupt- Art., 1" Staatsstra�sen 1

smd: 1. dle
piziren,

par os mais salientes luaares no see- S I F'
von JOlllvJlle nach Rlo Negro,

.

r' d R bt b '1'
manns taatsanva ts emde Zeter 2 die von Itajahy über Brusque u 3, dem Baua'mte dringende Arl::eitennano po ltlCO a epu lca raSl eIra.
und MOI·tio, weil er in einem Wai- Blll�enau nach Curitibanos.

.

und deren beste Ausführungsart \,01'-
--o>E';-=----

sengeriehtsprozesse eine Reehtsver- 3. die von Florianopolis iiber S, José, zuschlagen.
Encontramos na «Republica» de 11 wahrung geO'en seine Klienten ein- Palhoça, Theresopolis, Sta. Tereza u, 4, dem Bauamte alle Fragen zu un-

.

do corrente que se publica em Floria-
gelegt hatte� Figtlei�edo nach, Lag�s,. terbreiten, welche auf die Erhaltul'g

nopolis o seguinte: .. 4. dle von Mmas uber dle Serra des der Strassen Bezugaben,
'

"Por decreto de 9 do corrente, o Das stlmmt
. m�ht Pianz genau. Bastoflusses nach S, Joaquim. 5. dem Bauamte alljãhrlich genauen

Superior Tribunal de Justiça decidiu Er hat zwar wlrkhch dle Rechtsver- 5. Katharfnastrasse und der anschlies- Bericht zu erstatten, ilber die íertigen
em favor do juiz de direito de São wahrung eingelegt, nieht unter- sende Praiaweg bis Florianopolis lInd und noch unvollendeten Arbeiten, ü�
Francisco o conflicto de jurisdicção de zeichnet und deshalb xann man weiter nach Süden, ber die gehabten Auslagen und iiber
que hl� dias fallamos, entre esse juiz ihn nicht s s hr tw tI' h Einziger §: BIos auf diesen Strassen die noch notigen, und die notigen
e o Dr, jUi7 de direito de Joinville. O e veran or IC werden die Kosten der Erhaltung und Verbesserungen vorzuschlagen,
Nilo foi unélnime a decisão, por ter machen: . . Verbesserung vom Staate getragen. _6. die Strasseneinraumer zu ermah-
votado contra o dezembargador Dr. WlSSt Ihr denn noch mcht, Art. 2, Diese Sttàssen unterstehen \ nen, zu tadeln, disciplinarisch qis zu
Genuino VidaI. dass man Dokumente unter gewis- als Staatsstrassen in B,ezl!g auf ,Str�s- 8 Tagen ihres Dienstes zu entheben
Officiou nos autos do sr, Dr, pro- sen Verhãltnissen auch so abfas- senordr.ung und - Pohzel, sowelt d1es I und sogar zu entlassen und das Bau­

curador geral do Estado, que opinou sen kan dass 'h U h b _

nicht im gegenwiirtigen Regulamente amt auf alle Strasseneinrãumer auf-
pela decisão do confiicto em favor do

h nb'l'b ISr hkr .. e /r KU,ngde anders bemerkt ist, der allgemeinnen merksam zu machenJ die sicb etwas
Dr. juiz de direito da comarca de São s�, oren e1 t. tro Ople, In s- Strassenordnung. in ihrem Dienste zu schulden kom-
Francisco,») I kopfe! Art. 3, Wo es nur immer mõglich men lassen.
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Grundeigeuthümcr und Anwohner \Obliegt �s aIs Che,f de

"r Stra!:'sen,vennll'l
Das Vorgehen ,des gcwes?r;cn

Art. 17 Den Anwohnern und tung fe��,er: ."' T) '. Collektors Carlos Müller, w elches
Grundeigenthümcrn obligt es:

'.

1. ;'" "�d und 1?�b�ISch, aUf,. J�e��e- schon seit langem kein b csonderes
1. Kleine Reparaturen an den Stras- 11l11gS anc ,

.

\1' c l,It�S 'v�n :::;t.,a" on I ,; 1" • t r- 'r o-r .

, durchzogen 1St 1 eiderseits ') bIS 10 Lob verdientc, wurde ga nz u. b< 1
sen selbst vorzunehmen, , "

".

I "'_'_ . 1Ballamtes deren Mithilte zu verlangen, �) <\ beiden Seitcn die Bü sche 2 Meter breit llledel:�cblé1gen zu lassen . ordnungs \V idrig, SCllCC!TI er w 11 -

w enn dies der _5t�'asse:ldienst verlangt . l\l;t�1'" �reit niedcrzuhalten und 2. �lljiihrlich sp:\te�ten;); arn 1. A:l�t::::-II k-C:rlicher V:Tei�ie den Sch; eiber MroskDel Schreiber .

, 3. die Strassenfronten Abzugs- und tage 111: Januai oer Regierur.g C11.en i scmcs Dienstes cnt.iob und ausArt. 11 Der Schreiber wird vom, Seitengrãben frei von \1T'lIChs und auth entischen Bericht ü

ler ol'cncr\\'iih:l-I
d A t _._ icb

.

t,
I

•

, c. "v, S 'I ' I epl m e VerLrlC
.

Ja er un er-Dlrek�or des Bauamtes ,aus dessen I rein zu halten. te trassen mI}, iuren AL,tt:Jlungen, ,r,. .r.,

-

, '.. ,.' .

. "b .Sehreibern genommen. I "'
. .

Strecken und h.lloITeteratlsLlr:;hnllngen stand sich sogal, sich direkt u el

Art. 12 Ihm obligt es, die gesarnm-
Gebühren und Urlaub , einzureichen, ebenso und zur selben einen Befeli.l des Vicegovernadors

te Strassenbauschreiberei zu besorgen. Art. 18 Dem Inspector w írd ausser Zeit aucb eine namentliche Aufdi.11lung hinwegzusetzen, in welchem ihm
Die Strassenaufseher. seinem Gebalte, noch einc Reisezulage aller Strasseneinra.umer mit ihren Nu- b f' II d' S 1 'b

Art. 13, Die Strassenaufseher 'IN cr- gewã hrt berech net für die Zeit mern aÍ1 der betrefferiden Strae.se.
e 01 en wur e, jenen c .ire. er

c1en von der Regierung aus deu tatigen seiner .Abreise \01:, bis; zl:1' Anl�unft Es ist verboten: Lücher z u maclien wieder in scine Stelle zurückzube­
und patriotischen Bürgern auserle�en von

elll,er Inspektionsreise
ln

Flonano-I aus denen der Regen Ereie in die Stras- rufen und ihm den rúckstsendigen
die ihren Dienst u nentgeldl ich lels- ,pOlIS.,

',', seugrãben s ch w emme n k
õ

nnte: die Gehalt auszubezahlcn .

ten ,

.

'

I De,m St�'asSen?,�I�lsc�rej�er ,Wird. ei-I�.tJ,'a:�el:gréeb:ni�'�.�n��'ie,n:IS;:llliill,:n; Ich �rachte diese Tatsachen zur
Art. 14 Ihnen obltegt e�: �e �.�nathche �eLaltz.lJl�;:;,e von

mChtlllgel�UWel�l�e� G�:\c(�uel ,�It.cl >�,Je StlcL�-. Kenntnls des Governadors; er be-
l. Acht zu o'eben dass d1e Strassell- II bel 00$000 Rs. ge \V a h I t. sen 7.11 lelten, Je Ent v. re� elllng deI I � hl

.

f"" b'd B tb'

'D' S
.

',' ",. f
.

I t St'
'

d' I' la mIr UI lene el en eam en
einrtiumer ihren pnicbten getreuhch 1C , trasseOe1nr(l_Um�r ulH en mc 1 rnssen lrger: Wle Zll VCi'\ve lren;

11'-1
.

'

-; , . .., _' �, '

nachkommen. ilber 50$000 Rs monatllch bekommell'l gene! welch � Erdanschüttung ,_u mae 11- geelgneten El sútz 'vorzu.scblagen.
2. den lnspektor o:ler Director desl Keinem Beamte.11 ",irei es erlaubt, en ,velche das \\lasser Hut'oc'er neben:Doch wrehrend man slch nach

Bauamtes über dic Nacl.liissigkejt�n ausser, im Dicnste, ,oder. auf Be- der Strasse zum stehcn bril'gt; von den tuchtigen Leuten für jene Aemter
der Strasseneinrallmer ZLl verstündl- febl des �auamt,es, ooer mlt Urlaub, Stl'assen Erde, Sand oder Lellm weg- umsah die dLirchaus nicht leicbt
gen nach Flonanopolls zu kommen, au�ser zunchme:n; au! den Strassen Strendet' ,: 'lt " d L, 11' ,

.

" "

d" T' � h
.

. c hI ' . 'IXT , • H l' St' zu vel'� a en sm) enlSc 1 oss el
3 U b ·t' tI' des Gesetzes dnrch mIe genl.gen el LISciC e. elllZU�C agen, Vl'acuen, (Z" e1ne

. ..

I. ",e el le lngen
I

_J,,_
-', 'I"' Geldl-u'sen oder andere Kõrper iluf dic Strassen slch aber den SCllreIber lVrosk zu

Aufklarung der BC\NO 111e1' zu 'vei lU- I � "
,

.

I ''- .

S 11 dtcn und stattgehabte Uebertretungen Art. 19 AussebLesslich der Bealll-Iz�l setz,en, we.lche den_Yerkeh:.1qndern;: entlas.s_en und an seille te e en

dem Baua�lte. zu beri?l,lten. ,te�en, wird jede!'m�un, ?er "d!�S"e B..,e-
dlC �t.lass�.n lrgen�J�71e Z:I ,\,�lellgern"I'seraPIaO Marcondes, da Fonseca

Dle Strassenell'1:l,lIm er. stl!��mu ngen 1.1 bcrtntt l11Jt :L)$,_;CO �s. zu \ ,ei s�ell en Od�l zu 'Zel, si°l(�n .

, "
zu ernennen.

Art. '15 Die Strassenei1ll'üumer wer- Gdeibllsse bestr'.ft und Im Alt. _1 A1lle lllcht el w� lnkll Fd:!le
Kurze Zeit darauf bep'ann dte

, - D', I" 'B�' t '- \'T',� 'h'l' 'f' 11"
"

4,,,, "

•• lt werden nae1 den allgememe Gt'setzen
. .

-

. ,'�, .c1en vom lle�tOl eles (,uall; es el "ICdel o l,n&Sa e m1- lI_:l, Ulpt,e en
8 I

'

Stre;tfrao'e Z\\'lschcn Gel' Coli<:l-;toncnannt.

I' Betrage.
\\, �tters smJ drc Uebertre· e Jandelt.

, _b, -, ,_ -,r" \\' 1_Art. 16 1bnen obligt Cf': te!' auch verp' lchtct, 1l1rcn ;;chon ge- Ulld ellIel l�amn:cl, ,ll.lolge e,

l. Treglich auf ihrer Strecke clureh al',ndeten Obligenheiten sofort m:chzu- Omeio des Inspe�tors �e.s Staats- cber eller Sllpenntencc.:nt) mil' "'.!TI

Handa1'blit, an der Erbaltung der

stras-I kOtllmen. UnteI' StrasS':nei']l�ütu,ngsaus- schatzamte� an dl� MUlll�lpalkam- �2. Febl'llar telégrQpblrte, mit der
se Zl1 arcetten.

, lagen werden Han?\\'<órkeraITéltcn :"cld mel von S ...o 13enLc.
I Bittc, jch môchtc dc:;m ColleLtor

2. lhrem Strassen,aufseher, dem

1ns-, verstanden. l\lult1ren kann der Dlrek- Bürger Prüsidcnt une! Kammer- anbcfeb'en., die Hestsumme der vor-spektor und clem Dll'ektor eles Bauam- tor l1nd lnspektor df's B[iUamtes unel r rccte von S·1.0 Bento I .

11 "0'" \T," r, 'ct ". t antes in alIem was die Strasse

angebt'l
auch der Strassenaubeber. Der vom

...(. J<e ,llben el mogel,S,J euell a c

treu zu geh�rchen.
'

I\'Jllltirer amg2arbeitete und \'on Z\"ei Euer Officio \'om 27. I\Iai babe die í\ammer auszl!bezablen. Scho!1
3. �lit Ausname der Sonntage und Zeugen llnterschriel�ene l\!ultenakt wird ich am 1 :�). Juni cr11a1tcn. J11r be- am 2,5. Fcbruar ricl1tete icll - ein

Nationalfesttage treglich bei ihrer Arbeit an c1ie Collectoríe zur Eintreibung der scb\\�ert euch dCirin,
-

der Collektor Offieio <ln den Collektor mit dern
Zll sein. l\1ultensu.mme :�bers�ndet. ,�Venn ,dann I eurer Villa habe dcn oT6�;tcn Teil Aufhage, mich übcr diese Fragc4. llnd z\val' el'nsc'l111'es,'sll'cll der Ru- der :\Illltute l11cht lIlnerha!D 8 1 agen I " T

b
"

'

1 t,

de' a'I! C'll'C 1 1111111Cl' c 'tI �II" ldell gründlich aufzu (I<-cr :íl, sowie aUCl1b 12 S d 1 "S bezalt wii'd er O'cfl�:in,det \\'('nl1 die '1 L L \.t 'c:ll. <- cl
�.epausen" .tun cn 2.ng 11l1,:-OnJ- ,_c'" .... �"'(,,, ,'. _ -, 1\". "',.,., "" "

-' ""0" J'II-"b I \' [,11 't d l-JYmer llnd 10 Stunden lang li1lv\mter, �rLlltelV:ltldeiJühllge Uuei Ibl;el_1,lecht-j el�(\c>ens,�teL:el. \0111 \l)11cPl c.l U ef cen ·ora mI cm jl!:)-

5. die Strasse allch l'ei sehlechtem! lleh glelché tellencl� Pcr,�.onen tnflt, l;af'l rc I1lcht abgelickrt und auch von bcarnten, der sei tens de I\ammer
\IVctter nicht zu \'erla�:E.ell. da ge:,lde I

ten c1erE n �ltcrn, \ orm I; neler oder \. �I- i der für heucr entüll1cndcn nur ztJr Einschretzung eler Yermogens­
�ann ihre Arbeit gA.liZ l'c,oncc:'s tutig I tr�ter fn�' ;le, Der� l\luI Irt..! kan�1 helm,! 329$8.+0 H,s. euch úbergebcn nacb steuer beigcstellt wordcn war, \vel-
l<;t und I DlleLtol e,e" Bau(l.mtes, unc1 "enn Cl

'Ab I]' C:. ) )r) , 1 chen YorfalI ich aus :\1'. -!-� der
�

. .

',' " 1
. I \-")n C'J'eç;em n1uhrt \\'urde beim Gover-

.

zug von .,).,;c t \/, ," CIC.le er
6. auf dJe ArbeltS(feratc, \\'eLC le SIe

I
L. ' , .

� ., "

,,,", F bB t I, lt'" 'f" l"le nac\or recla1i11rCO emem Hllfsbeamten allSL.�J�lte, Ich «Legalidade<� \.'0111 i 3. e' ruar er-
yom auam e er1a ell una UI' weCI'

� " , • •

sie verantwortlich sind, gut acbt zu Allgemeine Bestimmungen. 1ll1."S euch darauf folgendc Erkke- lanren. D�raut. antxor��t� mlr der

geben. � 20 D: D"ecto. dos na:::�__. _ � I con�<t�r �'.�.C�:.:..�ft:.::.:���
FEUILLETON 1, Içh w�r a1so no�h sehr jnng, al� Pf�!:én unc1 blicscn allerhan} ?VIe-1 G.l1tsi,nspe;dor u�ld cin Schreíbe;-,

Ich al1 emem schonen Abend bel 10\.Jwn, und ,'on llla:i(IICTl �t'illknldle slch cann \"leder entfernten u.
einem der geiJildesten Grundherren I konntemall �Í('h, hatk 111an sic�, i uns ,"on nenem alleín 1icssen.

Die feindlichen Schadel der Gegend vo:'sprach. darauf niedcrg-dassen, niL l.t mcbr Er befalll den Thce ins gothische
\Vir kannten eii1er den andern erbeben. Zimmer, wo \Vir noch ein Sti\nd-

'1on �hlJllUS _TüKAI von horen une! sehen;'ich \Nar UD- Von diesscn \Trscl,ie''<:llen un- chep verplal1derten, d. h. Cf plau-
vVenn Du, mein lieber Leser; terwegs und hatte' mich verspatet; s(huldigcn Sp ssen hatte ich sC!lon I derte, und ich hrrte zu.

vielleicbt zum Gruseln geneigt sein er \V ar Bausbésitzer unJ \Voh:1te an ütter5 gehr,rt llnd mi, \"();-;,'enLl�11-! Das goEh,ische Zimm-,er !ag' irn iius-
13011test,,' so macbe ich Dich' zum der Landstrasse; ich brauchte eine men, auf eler Hut zu se!J1, um Il1L h I sersten Flngel des lrebaudes und
Voraus aufmerksam, c!ass c1iese Ge- NachtherberiSe, cr besass eine Villa, nicht iihcrli: teu ZlI 'asscil. I verdan1-:te seinen Kall1en seinen al­
schicbte keine Lektüre für Sehwach- Grund genug, mích bei ibn:. einzu- Berr Ga:)or proclu:;-;i,;rte 3l!CII kei- i ten ?-.Hlheln und einigen mittelalter­
herzige ist, kal1nst Dú aber' doch, führen. Er empl1ng; mich al1ch aus nen sciner ll1an:-oig!achen Spiisse Iit'!-.en Nischen, \\'elche die Gotbik
der Lust, sie zu lesen) nicht wider- se�ordent1ich herzlich, obg eich Güs- Vor mil', sondem unter: ielt si h vorl repr:'ser!tlerten. ,

stehen, 50 thue'es wenigstens nicllt te bei ihm nicht Zll den Sl"ltenllei- kommen ernstlla't, H! ne mich in Díe !>Iitte des Zim,re s nabm cin
Aberrds w.r c1em SehIafengehen, ten gehorten; die Bihliothcl.-, zéigte mil' schr in- \\'eiter Karnin ein, in dem miichtige
denn ich mochte clie SehuId 'ao' Berr Gabor stalld in dem Rufe, tcressailte nnd wertv()l:c llands.l\rif- Scheite I· nisternd eine \\ o!dig-c 'Vii r-
5eh werell Traumen und AIpdrücken ein wenig Sonderling zu sein. Er ten, dann scine 'i,:'i/affen, séine 5ie- me vcrLreitetcn, dnrum herum lu­
nicht gern tragen. besass eine Bibliotl,ek, war allch gdsammlun.g' und wl1ss1c an alies c'cn 1 eqllell-:e Ar�nsessel l:nd SOphélS
Noch muss ich hínzufügen, dass sehr beIesen; eines seiner Zi1l1111er intere�sante Geschi h10n anzukniip-, zur Ruhe em, \\'11' folgten u, scUilrf-

meíne Geschicbte éine wahre, selbst war voller Vügel, die er seIbst ge- fen, und iCh bc1t 1.1111 Erbuhni:-:, clie-, ten (�en \�'ürzigen, cL;ne�ischen
erlebte ist, di<;! ich nur so lange schossen un_d ausgestopft hattn, lInd se letzteren auiz'.=ichncn ZlI diirfen.ISaft,
verschwieg, weil ich mein Ehren- ,deren Namen er "vusste, Dalll1 be- «Berzlich g;ern,., sprach er ul�dl Des Feuers \VÚlllC, die spiite
wort, nicbt cher zu redel1, gege- 8ass er eine wei tvolle Bildersa:r:m- schien sichtlich �'es(;hmejchelt, cl8SS: Stuncte, die Anstren;. ung der Reise
ben hatte. Iung, eine Menge seltener Altertii- ich Notizen über ctie alten HeIden! hatten mich dermasscn ern�üdet,

Ich war 110cb ein ganz junger mer und er selbst beschàftigte sicb uncl Ec!elda.meil lI1achte, vo.n denell I ?ass i�h, zu meiner, Sch�n.c1e muss
l\lensclt ein Anfanger aIs Novellen- mít Vórliebe mit Maschinerien, noch hler e1n Sporn, dort ell1 Band- 11chs elllg-estehen, mlch e111l0-e Maleschreib�r, und m;;ine ersten ge- doch nicht etwa mit nützlichen schuh, die jetzt vor uns auf dem I dabei ertappte, wie mein B:upt aufdruckten Geisteskinder zeugten von Wirtsehaftsmaschinen llnd derglei- Tische Iagen, zurückgeblieben wa- elas Kissen des Sophas sank uncl
meiner hervorragenden Neigung für chen, sOndern seine Maschinen dien- ren. ich nichts mehr von den Erza.hlun-
das Myst1sche, Ueberirdi.sche, und tEm zum Zeitvertreib und zu heite- \Velch reiche, histori.5cbe Quel- gen meines Wirtes hü!te .

.creheimnis volleBegebenheiten, schau ren U eberrascltungen; z. B. stand len! Ich ber�ute wabrhaftig nicht, I' Berr Gabor nab111 meinen Zustand ,�rliche Ahnungen. gefahrliche Un- an einer Thür ein eiserner Mann, hergekom men Zli sein. I wahr nnd sagte Iitchelnd: <.<lcb se-
ternebmungel1 übten einen unwí- der, sobaId sich cliese offnete,' clie Berr Gabor schien von c1em Inte-' he, Sie Si.ld schIiifrig.»
derstehEehen �eiz auf mích aus. \Va�e drohen.d .erho.b und ,sie beim resse, das ic11 seinen Erz�hl_ungen Ich batte kein.en �rund zu leug­Ich besass wemger Bart aIs Haupt- Schhessen \Vlecler slllken ltess, wu- entgegenbrachte, sehr befned1gt u. nen: <.<\Vahrhafttg, 1ch konnte hier
haar, weniger Erfahr,ung uncl mehr ?ei l�icbt erschrecl"bare Besucher, �war une�'schüpfiich in neuen und

I auf d.er St.�lle �inschlummern.<.< ,

Glal,lben aIs ,heute, uncl. das war ln Kr�mpfe fieIen: . jlmmer wl�der neuen GeSChl, ehten. I «Dle.s \Vêl-re, mcht geraten,» me111-
damaIs gut, une! heute 1st es sol Stutzte man slch auf d�n T1sch, So verglng- �er Abend .. , . te, mem Wlrt

. ernsth�ft. «Djes�sbesser. erklangen verborgeneJ(lannetten u. Zum Nacntmahl ers::hlen elTI Zunrner steht bel clen F remden, dle

7. die stren,gsten Ver:valt�ll1�s- mass- I
r egeln zu treffen , darnit 01e Strassen­
arbeiten m

õ

glichst billig (und preiswúr­
dig) ausfallen und

B. von den Behôrden im Narnen eles
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vom 10. Miii'z ziemlich ungebür-; und, da eucr

GesammtansprUChj'
gleichen cJie de s Banco Emis�ol: d.1]ulius Pschiske (Kilorn ..... )

lich. I ('í 71 $OU8 Rs bctrzegt -1-90$683 Rs Pernambuco von 100S der 1. Sene

l!1
' ,

Von diesen und re11nlichen Tai. uicãt abgegeben.
' 1. EstaIl�pa. Ausserdern noch dic de� zahlt lls DOO íúr

I " ., de ,I
'

,
"

Banco Nacional do Brazil von 100$ die Arrobe Stohsac ien, dai unte,l auch,
,r

dass ei I Da nun dlC�e Re.chnungen ,das rnit und ohne Stempel des Banco da
I

•

Collektor dem Carlos Mrosk Aus-, vergangene Finanzjahr betreffen, Republica, 1. Estampa (mit einern I und kauft alle Quantltceten
kunft (über die ihm durch die Al.!-! dessen Verrechnung schon VOl1kom-/ Ochsenkopf).

';
õd

serdienstsetzunz entzanzenen Pro-Írnen abgcscnlossen ist, liegt es
. ·E'� � � 'In gussciserner

cente) amt1ieh ver» eigert hatte, ver-! nicht mehr in mciner Macht die

(� A' rd d
. .

I
'

" 11 a mesmo sen o manco y�. lstrendigte ich den Governador und schuldige Sumrne auszahlen zu
' __e�\�,�bat um geeignete Massnahrnen a- lassen, und cs wird am besten Tem o gato sua manha -��g)g� - '!J

bel' er traf keínerlei Abhúlfe, we-Isein, ihr bittet den Governador Se alguem o faz zangado � 225 Liter haltend mit Thúr
nigstens nicht im Arntswege, son-I dass er diese Sumrne als euer Gut- Póe as unhas logo arranha. �.{\'" '

u nd Host
dern liess mir einfach durch die

I
haben und Staatsschuld zur Be-

Staatskanzlei das Officio des Co1- zahlung im gecigneten ZeitpunkteL:!..
alIes im gutem Zustande ist zu ver-

lektors, die betreffende Numer der vormer ken lasse. �::.?:;::���=__ kaufen in der Brauerei von

»Legalidade und andere beigelegtc Was das heurige Jahr angeht, Paul ZschCBrDer
Schriftstückc. zurúckst.ellen, Erst so hat dars Staatsren�amt festge-I AVI-SO S�\O BE:KTO.
am 24. Apn!(* gab mrr der Stats- stellt: der Kamrneranteil an der Ver-, Isekretreer sch-iftlich Bescheid, der mcegenssteuer betnegt bis Ende "

..;�== =ire '.--' 'N "N.""_

Governador w úrde úber dio Col- April 400$480 Rs der Collektor I O abaixo assignado acha-se cn- i �9ê:<\;:�x:::.:'/x;::y:�x:::::yx:::.:.. \:� "�;
,

carregado' b V 1 d 1

{Q}
/���f..�� k?5-.. 'lc'<

lcktorie von São endgúltige Be- hat
.

aber eurer Kammer nur i (. <,
a l�?e el� os a es o ,{.- '(i(;.

stimmun�en �reften. .
. 329�840Rs abg�liefert,. dagegen, finao, SI: J?ao

Filgueiras de Camal�-I '

.AC1\'O Icat \�i
Schlíesslich wurde denn auch 110$000 Rs an emen Hilfsbeamten go lestltull;do o valor em moeda,,@" �der C.ollektor Múller entlassen un? fur 22 Tat?e A:beit bezalt, :\'ie' c�l:rente ate o m�z de

, J.u,lhQ"p. f. (K) L...O BO '

}
an seine Stelle gerade der Schrei- dokumentarisch feststeht. welterl�_Sd� que em diante perderão 0l�.' . .

L<
bel' Marcondes ernannt, in Bezug lresst sich schliessen, dass er einen

I V��01.
. I � L:�ernll:1J�t EIl1k;lsslrungCn�()auf welchen ich den Governador .Bctrag von 60$648 Rs nicht abge- Suo Bent�, 10, de !unho de

97'1�
funrt CJ:'1l- undHandelspro- �

sofort :vissen liess, das? die�er justa- li�fcrt hat.; doch �errsch� hierüber JfJt.\,O \!V()�D:EVL ���' ze�se; :Y,ertheltJg�1llgen vor �i-
ment 111 derselben Zeit mit Ueber- eme ge \VIsse Unslcherhelt, ,"elche iiiciioiüiã-�-'-'Jii,-"--g'=7i,iiiij5;;;q;':;j.?i I;-X;

dem Schwurgencbt und- ';'-,"

tretull.!? mehrfacher �estimmung�n I sic� na�h de Rec��ungsabschlússen Ein krreftiger �� K?rrel.;tion.sgericht un� er- �
dtr Dlenstordn�ng .dle Collektor:e i �lle1l1 l1lcht beseltIgen lresst, nrem-

JJ'lli"iii _

g"a I j.'.) t�lJt Rath. 111 �llel1 Genchts �hatte Collektone sem
.

lassen wle! 11ch ob er der Kam?ler von Cam.- � � ._'J � ;'K)- s:lch�n, l.n ?leSer Kom;:J.rk

�-.aus Nr. 6 der «Lebo'ahdade» vom.· po AIebcrre den bo'eburenden AnteIlI
l' -�J 6 J 1

'.
1 1

X.Ulld ll1 Joll1vIlle. , )
, I von 'i'�- a lI'Cn wlrc (l'esuc lt �'5, d. M. zu ersehen \Var. I, úbergeben hat oder nicht. (Officio '

.

d 13
'. b

'

!. )' Ludowi,l!:ostrasse (9))\. r
L

� • 1111 er raucrcI von
. .�

. J

.

Ausser .Rand un� Band, w. le I r:umero ? �6 vom 2� Abn.l, e

p_ 1 ,?X\ J O I N V I L LE 1'iK,
dle Collektone von Silo Bento 1st, Numero 379 vom 27 AbnI). :.1 aU ?:schcerpe ')!.( �
lresst sich die Streitfragc eure!' Ihr seht. erlauchte Mitbúrger, §ão Illcuto @;€<>ê;<��:�><?<�
Kammer, wenigstens \Vas das heu- welche Verlegenheiten unfrehige 0- "

.-"------.--,

.

rige Jahr betrifft, nur sehr schwer der pfkht vergessene Unterbeam-1 ? ? ? ?
erkennen. In Bezug auf das Vor- te ihre.r vorgesetzten Behcerde be-l" Prima Schleifsteine
jahr hat das Staatsrentamt éluf eu- reiten, llnd muss ich noch bemer- GllSS.Sr.'.Hl.";E'i";E'i, SICHELN( WET-Z
cr Officio hin erkIrert, nus den ken, dass der gewesene Collektor Il 2OO I Stemc, ZollstOcke. Bandmansse
Reehnlmgsabschlússen der COllek-1 Múller an das Staatsschatzamt te- I U:ass(!rJ)J�age,ll, Hobel aller cA:'[
torie ergãbe sich.' .der Collektor �egraphirte, ,eure Kammer hátte I leere B IERFLASCHEN I

Hammer fur Tlschler uud Schmiede,
habe 380$325. \Vlrldjch abgeliefertllhrenAntell nIcht anehmen wollen'l 'I ft O'" \ " S- lI.,fI·-!DobI,....adI·CaS__ ..__ , '\' 'I . 110�OOO R f'" H'f!'

vel mu SCAR 1 :vr:--10N ln ao 11'1 ' ..

("[). fi. (lIso lIaclt 6n Jl'ochen, A:lllllfl'k. eles' eI el <:i S UI emen I S-I O' I p, St" 1 R 300
('eberset:ers, I beamten abgezogen habe, und ihr �ue. 10 ue <: s.. I

__ _ ........ '" "",,''_'_'''''''Iselbst báttet ihm doch trotz seiner ! nOiMl'bnulhcn, G1nslluEliol'• T 7i T
• II '

, . . . IBitten keinen sohl�en beigestellt. 1\ I;vergzeuge aJJer jirt,
zufaIlig ell1mal hler schllefen, ln 1ch brachte auch dleses zur Kennt- BEI(AHTMACHUNG Nachtlampell, Hacké:1l alieI' Art, Schneider-

keine� besonílels guten R\.1fe.<� nis des Governadors um ihm zu' H'e 't d . l.t P bl'- �r?,.i.de, G.riffel, Leinóel. Firniss,
Dlese 'vVorte jagten den Schlaf zeigen, "'ie \\'eit di� Unverfroren- kuml zr��l g'e�:�1 ft����n��s �a�s \ S�;l�SCl'\'ICC fú�' '12-14 Per.

aus meine,n AugCll. 1 't
.

C I I d' h
.,) ,I VI' elsse <::uroprelsche B o h I

« Vielleleht be�uchten Gespenstcr 1el j�:1es o e <:101'8. ge le en '\'ar dass wrehrend mell1er Reise nach 1 e n •

diesen Ort?,) der, eme s? all.gel11�111 bekannte,Ge- Europ� me�n Sch.wig'::�'vater Herr\ HAFERMEHl, CACAO
«Sie besuchten ihn nicht nur, sie schlchte \\ le dle mJt e.uerm Flsc.'al [Rudolt Uhhg' 1111(:h 111 meinem AHL IN GELEÉ, SARDELLENwohnen hier u. siud Ta!?: u. 1'\al.ht (Nr 4'> d L 1 d d ") G h f G

.zu sehen.»)
�, 1 umro /

� a" e�a 1 a e em-. esc ce te aIs en�ral-Bevolmàch- \ N ti " J

Die Neugierclc macbte mich voll- fach ganz und gar 111 Abrede stell- �lgt�r vertreten w.'lrd und erkenne I
eun�.::L�]_ge I1

ends wach, ünd ich beO'ann mich te. lch In Voram; ,lUe Abmachungen H ce c k seI m a 5 c h 1 n e n (9 o) ,

\ll11zublickcn.
b

�m he�tigen' Tage berichte ich di,e er .mit me�nen Cre�itoren I l�unde �fr7:111'le1'l, FViischlt'l1zen-
.,;\a, na, Sie miissen sicch bei auch amthch an den Governador, Wle Debltoren tnfft aIs bmdend dlaht, Topie u, s w, u, s. W,

d�1l1 ,\Vort Gespe�1st nicht gleich \\'ii· sieh die Sachlage jetzt gestaltet, fúr mich.
I

empfieblt CARL SCHNEIDER
Clne 111 em [3CttllCO gehiUlte, ket- .

tenrassclnde Schreckensgestalt 'Vor-
und jenachdem er sich entscheidet, Wilhelm Seiffer J O I N V I L LE

�tellen. \\'as hier spu)�t, ist ein so werden die Massregeln ausfal-
-

einfac:ler mil Hiinden greifbarer Ge- len. �li1!!!!!HWW-+S- • fI'BiDijt.......AQ lJ.A!i!!'i'2Ifi

genstanc1. .Müci,ten Sic ihn etwa Der Saats-Scllatz-Inspector Gutes 'k��:.+T:����-f'1x:;':y'�.((i1
Sehe??\Vic künnen Sie das erst fra-

Eduardo Nunes Pires BR.ENNI-IOLZ ��'�
-

Á���ô�Z;f�gi
gen?« nach Metermass ?f\
Iell spranO' ::tuf. "V/.o ist das Ge- ., k ft O B ]{ .,... Ih -' P I ":XI..

spenst? «

o Verfaflendes Papzel'geld. Dle,a.uf den aLI . , rause ;;_f-,) lImo eo ue aUla �%
flel'r Gab"I' fi'!'I'te TIl' 1 _

. '13o. JUl11 d. J. festgesetzte rnst zllr iiiiã � �,/ di 1 C1zueJnel .... J (,

der I\'ischen, dic von einem grUnen �ltnl.osungbs.des verf3aOllenS�en PaPblergeldes H'�"".� 'I'I'")L � R 10 N EGRO : I

Vorhano'e vereleckt war er ZOU' den-
IS .1.Etzt 1 zum . .eptem, er d. J.

, i·) I.,� - 1 � �
selben �uriick und zeigte mi::' zwei v.erla�l.?�rt wOd'den'l BIS. :ahl�bsollen ,.

I

,
.� �_!l ,,r���mm���à§<�\.Schttdel wel�he untêr �inel1l rl1n-

elnge os wer en o ll�e Je en ZUIS:
I' Gl' I '

' Dle Noten der Reglerung von 5$ u. O abaixo assignado, estabelecido I
,

l en T assturz, und se tsam von em· 100$ der;:) Estampa' 200$ 100$ und COIU hotel 1la povoação de Oxford Lal.'011Zsclt,. G,..eck: «H�be gestern auf
anelei' al'gewelldet, stanc1en, r. $

.

',' aJo • ,

' Hausball bel I'l..ommerzlenraths ,\iéder
S i I J _:1 hatte ieh schon üfter ge- JE°'ilt der 6. Estampa und 20", der 7, offerece aos senhores VIajantes, e mal fabelhaft geglanzt· Damen l _

1 i
.

h·
.

I t
.

t
< s ampa, .

h b' d
,1m

dse:�ll, Llll, le war n�c1h genelg, Bis zum 30. Juni 1898 werden bem aSSim aos a Itantes esta schwarmten mich nm so, bin aber

bal � 1,°1_ etwaEs. gespenst�n�c, es Zll er- ohne Abzug eingelüst die Noten der Comarca, boa meza e bons com-I kalt geblieben. Was sagen Sie dazu?«
le "en. 1t1 mensehllcner Kno, E

..

b! " 11 d B d t'd' t' H erro «JZalter Aufscl 'tt I

chen g-erade wie ein aus,TezoO'ener
'mlSSlOns an.{en, ..

ule a e von er an- mo os, garan 111 o acelo, promp 1- � ',' 1m .z(

Zahn' vor weLchem sich �u frtrch- C? da RepublI�a ubernommen worden dão e modicidade nos preços. Bede�tk!tc�t:, Vater: »Lebst DL! an

'N' . ,. slI1d. Ferner dJe Noten des Banco dos O .. 'd S- B t
der Umversrtat auch ri.!cht moralisch?»)

ten wohl lemanden ln den Sll1n E t d U'd d B"I 1".00$ XI01 - ao en 0.- ,

- Studiosos: «Natürlich, Papa, 11,,'Lle
k0111men w Urde,

S a .os. n1 os ? raZI v?n J �

und 7,00$ der l' Estampa, grun, und O Propnetano: sogar einen fortwührenden Morali-

(Fortset::1Ulg (olgt.) AOU 50$ der l' Estampa, blalt. Des- Cfaus éJr[aahs schen.)}
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II II fi
'

e-
1 '- '-- \ � - \ !lI:'l'tIi� ,,'� '-/_�-;,��'\·-c'��lg�� I�:I�'·:'_��,

-�. '. � .1.�r�r�JU ����t�� �AaIU�L.-� _._-� � .._,.:__!�-;.._--- ,�--_._� .- .. --' ----- ,---' -----_.�},""�:�:;::::=::::��:;::��:l::"""" �
� von S. Bento und Umgegend sein reichhaltiges Lager �� �
� in

.
rjazendas, @eccos e cMolhados

. -f!ttlp @ (

y;:" sowie ein grosses Sortiment von €'� }�J Von l.eute an ll1U::,S ln rriemer Muhle elas

�� Accordíons "ffi-'v ��� MahlO'eld 1

" �
SO'fHt bezahit weruen, sonst wird der

r.�
in alIen Preislagen von 6$000 bis 50$000 aufwiirts � �

L

� ferner: Casimira) fl/lerino, Blaudtuck, t:j'"\�.'/$ � B etrag vorn Geireidc ab�'ezcgell.
éi Cassin�t, ��que, .'::,-ttnu! Zcplth', Satin �l{!/ "(;JQ;' �i(r J{t �

<:» c

� Fvelseltzg� Uictoria-Schureen � Q;� � �) � �-:.]>��-?(S)ê<�-<���
� 'jlal�u-�fÚli f�ni 1\Ia41 #ç�<.r",'3Â'Y;#" ij
�. dauerhaft und leíchr ª"� Q;� /,�V.$f @ Mahlgeld fL)r

.

00 Seiden-Band & Spitzen �.;p Co� V $ }�@ flCH1PS i� '��Â $f �� � S h
� Alies '::lt fabelha{t �ç(;0,.,'""(;J"�yo- 1# �� r� 'Schroten:� billigen Preisew. ..,i-r'i!} ��'" t?;j\/Á.." �1- �� ._ C roten

� --.
.,_�' 'õQ;� � �;;$o.JP .

DAMEN-TASCHEN �
�� 'k'# f3'\!" <\;� �0/À0- (j{;;of Tlsch-&. Hamg.e-Lampell r.�
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HOTEL 'I
riehtetes !:Iote! in Oxford, und
siehert Reinliehkeit, prompte Bedie­

nung, guten Tiseh und Getranke
Der Unterzeiehnete empfiehlt zu. Oxford. _. S. Bento.

den verehrten Reisenden und dem

hiesig.en Publikum sein neueing C/aus Maahs
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die l\lqueire IZoggen oder Mais
H. s. 6co

I<-oggen
lVlais

H.. s. 400
H.s. 200

Ernst Bnmllquell.
==

ache hiemit bekannt
dass jede Woche u�iOli::n.9�� und zwei guIe

rJ pIPENF)�SSER

zweim.rl,
am 'Dienstag und (i\lilll]Joch

Sonnabend und So intag ,

fI isches !{ indfleisch
500 Réis à Kilogramnl1 verkauft

sowie stets trische Mettwurst,
Blut- und Leberwurst, Speck
und frisches Schweinefett zu h3-)
ben isto

Claus Jf{{ahs 0.\fo1'(1 .

Do' Juizo de Paz .. Salwdos

nus DE AUDiENCIAS
no Juizo ue·Dil'('Íl0 2"> feiras'

= .. )

CORl?�EXO
'Ye�S�������SS�� 1í' Chega de Joi/lville em Sâo Bento

00 r�1 nos dias 3; 9; 15; 21; e 27; de

00 ®JityT ifj cada mez, as 5 horas da tarde.

� t&�X ELLBLE CH rtJ· Sahe de ��o ��ent� jJa��i Joz:uville .

f� � í� nos dIas ,), II, 11, 23, e 29, de

ftJ lldttta �u�!íLCI rI). cada m_ez, as 71/2 de m�nhâ.
f� ti) Sahe de São Bento para Rw Negro
r� zu 184 m. lang & 68 em. breit ['l nos dias S - 11' 17; -e 23 de
tJ1 �')' ,

� «» ,145 «» :: » & 68 � >� « »�) _

cada mez,. as 7 �oras da_ manha.
(i offenrt zu ausserst blllIgsten;t\ Chega d� Rw N�gl o mz Sa� Bento

� Preisen � nos dIas 9; 1:J; 21 e 2 I de cada

tJj \Ji mez, as 4 horas da tarde.

ltl H_ A_ LEPPER 00
00 JO ,'1Zville *'
00 00
����15�J\/vv����

ESTRADA DE- FERRO

NEGRO-- -COHlTYBJ

Dimstag,' DOlt1lerstag & S01Z1zabmd

8 Uhr 43 Minuten Morgens.

CORITYBA- - -RIO-NEGRO

MOlltag, Mittoc/t & Freitag
8 Uhr Morgens.

. Fahrpreise: I. Classe 22:tD270
2.

" " 12:tJ)600

Giltig fÜl" 4 Tage.

Vende-se

vinag:re
e Espirito. de Vinagre
por atacado e a varejo

na fabrica de vinagre de
PAULO PARUCKER

•

Officina de Dr Wolff S; Bento.
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